
Sommerweizen  
Hinweise zur Sortenwahl im  

ökologischen Anbau 2026 



Empfehlungssorten für die Aussaat 2026 Öko Sommerweizen 

Qualität Löß und V-Standorte 

E Esperanza 

E KWS Carusum 
E KWS Expectum 

E Saludo 

 

Allgemeines 

Sommerweizen wurde im ökologischen Landbau in Sachsen-Anhalt 2025 auf 4001) ha angebaut. Im 

Vergleich zu 2024 ist das erneut eine Reduzierung der Anbaufläche. Oft ist die Sommerung ein Ersatz für 

nicht bestellte Flächen im Herbst. Der Ertrag von ökologischem Sommerweizen liegt unter dem des 

ökologisch produzierten Winterweizens. 

Auf den Löß-Standorten wurde 2025 in den Landessortenversuchen (LSV) im ökologischen Anbau von 

Sommerweizen (ohne Durum) ein Kornertrag (86 % Trockensubstanz) von 55,4 dt/ha2) (2024: 41,5 dt/ha, 

2023: 49,9 dt/ha) geerntet. Bei der Sortenwahl ist neben dem Ertrag vorrangig auf das sichere Erreichen 

der Qualitätsparameter Rohprotein-Gehalt (RP-Gehalt), Fallzahl und Hektolitergewicht zu achten. Im 

Ökolandbau sind Bodenbedeckungsgrad und Massebildung in der Jugendentwicklung wichtige Kriterien für 

eine Sortenentscheidung. Das geprüfte Sortiment unterscheidet sich in diesen Kriterien wenig. Eine 

deutliche Differenzierung wurde im Prüfsortiment bei der Pflanzenlänge festgestellt. Die kürzeste Sorte 

KWS Expectum ist fast 20 cm kleiner als die längste Sorte Saludo. Im Hinblick auf die Konkurrenzkraft gegen 

Unkräuter ist das eine wichtige Aussage für die Sortenwahl. Trotz der großen Unterschiede bei der 

Pflanzenlänge blieben alle Sorten im letzten Prüfjahr standfest. Im letzten Anbaujahr gab es ein mittleres 

Befallsniveau mit Braunrost und Mehltau und wenig/kaum Gelbrostbefall.  

Beschreibung der Sorten 

Convento C Population ist ein Vielliniengemenge mit hoher genetischer Vielfalt, diese soll im Anbau 

ertragsstabiler, widerstandsfähiger und anpassungsfähiger an Veränderungen in der Umwelt sein. Seit 

2022 ist die Convento C Population beim Bundessortenamt als „Ökologisch heterogenes Material“ 
eingetragen. Dreijährig wurden unterdurchschnittliche Kornerträge mit geringen RP-Gehalten und geringen 

Fallzahlen erzielt. Die Population ist lang im Wuchs bei guter Standfestigkeit und geringer Anfälligkeit für 

Gelbrost. 

Esperanza (E) wurde 2022 zugelassen aus einer biologisch-dynamischen Züchtung und erreicht sehr hohe 

Kornerträge, hohe RP-Gehalte und sehr hohen Fallzahlen. Obwohl Esperanza zu den Langstroh-Sorten 

zählt, hat sie keine erhöhte Anfälligkeit für Lager. Positiv ist die gute Widerstandsfähigkeit gegenüber 

Gelbrost, Braunrost und Mehltau. Der Züchter gibt für die Sorte eine gute Widerstandsfähigkeit gegen 

Flugbrand an. 

 

 

 

1) DESTATIS: Bodennutzungshaupterhebung, Stand: 17.02.2026  
2) Die Aussagen zu mittleren Kornerträgen beziehen sich auf die Bezugsbasis, d.h. das Mittel dreijährig 
geprüfter Sorten im Anbaugebiet bei 86 % Trockensubstanz. 
 



KWS Carusum (E) bringt dreijährig sehr hohe Kornerträge mit mittlerem RP-Gehalten und Fallzahlen. KWS 

Carusum zeigt eine überdurchschnittliche Blattgesundheit bei Gelbrost und Mehltau. Beim Anbau sollte auf 

Braunrost und Blattseptoria geachtet werden. Durch die längere Wuchsform sollte auf das erhöhte 

Lagerrisiko geachtet werden.  

KWS Expectum (E) zeigt dreijährig durchschnittliche Kornerträge, RP-Gehalte und geringe Fallzahlen. 

Kennzeichen der begrannten Sorte sind eine gute Resistenzausstattung und eine kurze bis mittlere 

Pflanzenlänge.  

Saludo (E) wurde 2019 zugelassen und ist eine Züchtung aus biologisch-dynamischem Anbau, erreicht 

deutlich unterdurchschnittliche Kornerträge. Die Werte beim Rohprotein, Feuchtklebergehalt sowie bei der 

Fallzahl liegen im sehr hohen Bereich. Die lange und ausreichend standfeste Sorte hat gute Resistenzen 

gegenüber Rostkrankheiten, aber eine erhöhte Anfälligkeit bei Mehltau. Laut Züchter besteht eine gute 

Widerstandsfähigkeit gegen Weizensteinbrand. 

Elaya (E) wurde 2024 in Österreich zugelassen, die begrannte Neuzüchtung erreicht sehr hohe Kornerträge. 

Für eine weitere Beurteilung sollten weitere Prüfjahre abgewartet werden.  

Mohican (A) ist 2023 zugelassen und absolvierte das erste Prüfjahr im LSV Öko Sommerweizen mit sehr 

hohen Kornerträgen. Für eine umfassende Beurteilung sollten weitere Prüfjahre abgewartet werden.  

 

LSV Sommerweizen Ökolandbau 2023-2025 Kornertrag relativ zur Bezugsbasis1) (B), Rohprotein (RP-

Gehalt, %), Fallzahl (sec.), Tausendkornmasse (TKM, g) auf Löß- und V-Standorten 

  

Qualität 
Kornertrag 

relativ zur B 
RP-Gehalt  

(%) 
Fallzahl 
(sec.) 

TKM  
(g) 

    Dreijährige Prüfergebnisse 2023 - 2025 

Anzahl Versuche   6 6 6 5 

B1) (dt/ha, %, sec., g)   49,0 14,1 334 37,5 

Saludo (B) E 93 14,2 373 37,9 

KWS Expectum (B) E 100 14,1 286 37,5 

Convento C Population (B)   96 14,1 306 35,7 

KWS Carusum (B) E 107 14,0 341 40,7 

Esperanza (B) E 104 14,2 365 35,7 

    Einjährige Prüfergebnisse 2025 

Anzahl Versuche   2 2 2 1 

B1) (dt/ha, %, sec., g)   55,4 14,0 315 38,5 

Elaya (E) 113 12,8 314 42,2 

Mohican A 110 13,0 304 41,2 
1) Bezugsbasis (B) dreijährig geprüfte Sorten im Anbaugebiet Löß/V 
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